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Bitte melden Sie sich für die von Ihnen ausgesuchte(n) Veranstaltung(en)
verbindlich über unsere neue Online-Anmeldemaske an unter:  
https://www.iska-nuernberg.de/zab/anmeldung_fortbildung.html

Eine telefonische Anmeldung ist unter 0911- 92 97 17- 0 möglich.

Wenn Sie sich online anmelden, erhalten Sie eine Bestätigung bzw.  
Rückmeldung per E-Mail. Falls Sie sich per Anrufbeantworter anmelden, 
versuchen wir Ihre Anmeldung telefonisch zu bestätigen.

Reduziertes Platzangebot wegen Corona: Verbindlichkeit = Fairness 
Um die vorgeschriebenen Mindestabstände zu gewährleisten, haben 
wir statt 25 nur noch 8 Plätze für Teilnehmer*innen zur Verfügung. Umso 
wichtiger ist die Verbindlichkeit Ihrer Anmeldung. Wir bitten Sie aus 
Gründen der Fairness rechtzeitig abzusagen, falls Sie doch nicht teilneh-
men können. So haben Personen auf der Warteliste die Chance Ihren Platz 
einzunehmen.

Bitte beachten Sie auch die jeweils aktuellen Hygiene-Regelungen  
(3-G, 3-G-plus, 2-G oder 2-G-plus). 

Verbindliche Anmeldung

Achtung



Ganz einfach: 
QR-Code scannen 
& anmelden



Mi, 23.02.2022, 14:00-16:00 Uhr
Mi, 16.03.2022, 14:00-16:00 Uhr
Ort:  
Mi, 23.02.2022 
Begegnungsstube Medina e.V.
Gugelstraße 92
90459 Nürnberg

Mi, 16.03.2022 
Ort wird am 23.02. bekannt 
gegeben
Anschluss mit ÖPNV: 
U1 Maffeiplatz, Tram 5 
Schuckertstraße 
Anmeldeschluss: 15.02.2022 
Max. Teilnehmerzahl: 10

Di, 22.02.2022, 15:00-17:00 Uhr 
Ort:  
Vereinsheim der  
Therapiehunde Deutschland e.V. 
Zaunkönigweg 10 
90455 Nürnberg
Anschluss mit ÖPNV: 
Bus 51 K.-Schwarzenlohe Nord
Anmeldeschluss: 10.02.2022 
Max. Teilnehmerzahl 10

2. Begegnung schafft Verständnis 

Wir möchten durch einen Besuch in der muslimischen Begegnungs-
stube Medina e.V. und in der israelitischen Kultusgemeinde Nürn-
berg die religiöse Vielfalt in der Stadt der Menschenrechte erleben. 

Durch die Führung in der Moschee und der Synagoge entdecken 
wir die religiösen Wurzeln der abrahamitischen Religionen. Im 
Gespräch und im persönlichen Austausch erfahren wir mehr über 
das kulturelle und religiöse Leben von Muslimen und Juden. 

Nur wenn wir aufeinander Zugehen und mehr voneinander lernen 
ist ein friedliches und respektvolles Zusammenleben in unserer 
multikulturellen Gesellschaft möglich. 

Herzlich sind sie auf dieser religiösen Erfahrungsreise eingeladen. 

Achtung:  
Der Besuch der israelitischen Kultusgemeinde am 16.03. ist nur 
nach vorangegangenem Besuch der Begegnungsstube Medina am 
23.02. möglich.

Referent:       
am 23.02.: Ali-Nihat Koc - Sprecher der Begegnungsstube Medina e.V. 
und am 16.03. JoAchim Hamburger – Vorsitzender der israelitischen 
Kultusgemeinde Nürnberg

1. �Therapiehund im Einsatz mit Kindern

„Therapiehunde Deutschland e.V.“ bietet seit 2011 therapeutische 
Begleitung für Menschen mit und ohne Handikap in Alters- und 
Pflegeheimen und Einrichtungen für körperlich und geistig behin-
derte Menschen an. Darüber hinaus unterstützen ca. 1.000 ehren-
amtliche Mitarbeiter*innen mit ihren Hunden in ca. 10.000 Einsät-
zen jedes Jahr Fachkräfte wie Physiotherapeuten, Logopäden etc. 
in Kindergärten, Schulen, Krankenhäusern u.v.m.. Die unterstüt-
zende Arbeit mit Kindern liegt dem Verein besonders am Herzen. 
Einem „Lesehund“ z. B. lesen Kinder mit einer Leseschwäche Texte 
vor oder mit dem „Schulbesuchshund“ wird  Schüler*innen der 
sichere Umgang mit Hunden geübt. Diese und weitere Einsatzmög-
lichkeiten von Hunden und deren Wirkungsweisen werden in 
dieser Fortbildung vorgestellt.

Referentinnen:      
Gabriele Smentek, Mitbegründerin und Vorstandsmitglied des 
Vereins „Therapiehunde Deutschland e.V.“. referiert über die prakti-
sche Arbeit in der Beziehung „Hund – Kind“.
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Mi, 06.04.2022, 18:30–20:00 Uhr 
Ort, Anschluss mit ÖPNV:    
ZAB, Seminarraum
Siehe Rückseite 
Anmeldeschluss: 29.03.2022    
Max. Teilnehmerzahl: 8

4. �Meinungsverschiedenheiten wertschätzend und  
konstruktiv lösen 

Gewaltfreie Kommunikation (kurz GFK) nach Marshall B. Rosen-
berg soll menschlichen Beziehungen die Entwicklung von spontan-
em und gegenseitigen Wohlergehen ermöglichen, indem ein Kom-
munikationsfluss zu mehr Vertrauen, gegenseitigem Verständnis 
und zu einer wohlwollenden Verbindung führt. Die GFK kann 
sowohl in der Alltagskommunikation als auch bei Konfliktlösun-
gen im persönlichen oder beruflichen Bereich hilfreich sein. Dabei 
geht es vor allem darum, eine wertschätzende Beziehung zu ent-
wickeln, die langfristig zu mehr Kooperation im Zusammenleben 
führt. Grundvoraussetzung hierfür ist stets die Freiwilligkeit.

Dieser Infoabend richtet sich an Freiwillige, die nach einem Werk-
zeug suchen Konflikte konstruktiv zu lösen und sich dabei ehrlich, 
klar und respektvoll ausdrücken wollen.

Referentin: 
Mechthild Müller, Trainerin für Gewaltfreie Kommunikation 
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Mi, 30.03.2022, 15:00-17:00 Uhr 
Ort:  
Freiwilligen Zentrum Fürth, 
Theresienstr. 3 
90762 Fürth 
Anschluss mit ÖPNV: 
U-Bahnhof Fürth Hbf 
Anmeldeschluss: 22.03.2022 
Max. Teilnehmerzahl: 8

3. „Nepper, Schlepper, Seniorenfänger“

Am Telefon versuchen Kriminelle ihre Opfer unter verschiedenen 
Vorwänden dazu zu bringen, an der Wohnungstüre oder nach dem 
Bankbesuch Geld- und Wertgegenstände an einen Unbekannten 
zu übergeben, der sich als Polizist oder Beauftragten ausgibt. 
Die Betrüger behaupten z.B., dass Geld- und Wertgegenstände 
zuhause oder auf der Bank nicht mehr sicher seien, sie auf Spuren 
untersucht werden müssten oder Einbrüche in der Nachbarschaft 
vorkamen. 

Damit ältere Menschen nicht Opfer solcher Trickbetrügereien 
werden, klärt Kriminalhauptkommissar Thomas Angermeyer am 
Beispiel regionaler Fälle auf, gibt die notwendigen Verhaltenstipps 
und steht abschließend noch zur Verfügung für offene Fragen.

Referentin:       
Thomas Angermeyer, Kriminalhauptkommissar,  
Technischer Fachberater für Einbruchschutz



Mi, 22.06.2022, 14:30-17:30 Uhr 
Ort, Anschluss mit ÖPNV:    
ZAB, Seminarraum
Siehe Rückseite 
Anmeldeschluss: 09.06.2022    
Max. Teilnehmerzahl: 8

6. �Grundschul-Mathe heute

Das Vermitteln des Einblicks in mathematische Zusammenhänge 
hat einen großen Stellenwert im heutigen Mathematikunterricht. 
Im Mittelpunkt steht nicht mehr nur das richtige Ergebnis. Irrwege 
bieten viele Ausgangspunkte, um über das mathematische Denken 
der Kinder zu sprechen und Einblicke in ihre Herangehensweisen 
zu bekommen. Hierfür brauchen Kinder ein grundlegendes Zah-
lenverständnis, das in den ersten Schuljahren mit Hilfe geeigneten 
Materials und guten Aufgabenstellungen angebahnt werden kann. 
Das Seminar zeigt, welche Kompetenzen der Mathe-Lehrplan von 
den Kindern erwartet und was daraus für den Mathe-Unterricht 
folgt. Mögliche Stolpersteine für die Kinder und entsprechende 
Hilfsmittel zu deren Beseitigung werden aufgezeigt, was auch beim 
Üben mit Kindern weiterhilft. Außerdem gibt es Zeit für den Aus-
tausch und für Fragen zum Thema.

Referentin:      
Franziska Starke, Grundschullehrerin
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Do, 12.05.2022, 15:00-18:00 Uhr 
Ort, Anschluss mit ÖPNV:    
ZAB, Seminarraum
Siehe Rückseite 
Anmeldeschluss: 28.05.2022    
Max. Teilnehmerzahl: 8

5. �Lesenlernen lehren 

Die Bedeutung der Lesekompetenz ist unumstritten. Wer diese 
Schlüsselqualifikation nicht beherrscht, wird sowohl im Alltag 
als auch in der Schule vor immense Hürden gestellt. Um dem 
vorzubeugen und Kindern alle Möglichkeiten offen zu halten, 
hilft eine Kombination aus didaktischen Kniffen, Motivationshil-
fen und Medien, die das Lesenlernen erleichtern und den Pro-
zess fördern. Das Seminar gibt einen Überblick über schulische 
Ziele und Kompetenzen im Lesebereich und geht auf die aktu-
elle Lesedidaktik ein. Außerdem werden Methoden und Hilfs-
mittel sowie Problemfelder und Lösungen angesprochen. Die 
Teilnehmenden können die didaktische Herangehensweise ans 
Lesenlernen beim Üben mit Kindern nutzen, erkennen Probleme 
und nutzen das Repertoire an Methoden und Möglichkeiten, um 
diese zu überwinden. 

Referent:       
Katja Diebold, Grundschullehrerin 
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Do, 14.07.2022, 18:00-20:00 Uhr 
Ort, Anschluss mit ÖPNV:  
Bei trockenem Wetter im 
Stadtpark Fürth, Wiese unter-
halb der Rodelbahn.  
U-Bahnhof Fürth Hbf.

Bei Regen im  
Freiwilligen Zentrum Fürth, 
Theresienstr. 3, 90762 Fürth
U-Bahnhof Fürth Hbf
Anmeldeschluss: 05.07.2022 
Max. Teilnehmeranzahl:  
im Stadtpark: 30
im FZF: 8

7. �Ein LACH-Erlebnis-Abend

Lachen hat die Kraft, innerlich zu stärken und Aufmerksamkeit 
auf das Positive zu lenken. Während wir Lachyoga praktizieren, 
erfahren wir, wie wir Fröhlichkeit und Leichtigkeit mit in den 
Alltag nehmen können. Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich, 
die Fortbildung ist für alle geeignet.

Referent:
Caroline Peters, Zertifizierte Lachyoga Trainerin, Europäischer 
Berufsverband für Lachyoga und Humortraining e.V.
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Qualität ist uns wichtig!  
Wir sind zertifiziert  
mit dem Qualitätssiegel  
für Freiwilligenagenturen  
der bagfa e.V.

Gefördert durch die Stadt Nürnberg:



  Termin		 Titel

22.02.2022	 1. 	 Therapiehund im Einsatz mit Kindern

23.02.2022  

16.03.2022	 2. 	 Begegnung schafft Verständnis

30.03.2022	 3. 	 „Nepper, Schlepper, Seniorenfänger“

06.04.2022	 4. 	� Meinungsverschiedenheiten wertschätzend und  

konstruktiv lösen 

	12.05.2022	 5. 	 Lesenlernen lehren

22.06.2022	 6. 	 Grundschul-Mathe heute

14.07.2022	 7. 	� Ein LACH-Erlebnis-Abend

Fortbildungsprogramm 01|2022

Zentrum Aktiver Bürger

Gostenhofer Hauptstr.
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Leonhardstr.

Kohlenhofstr.

Zufuhrstr.Schanzäckerstr.

U

Fürther Str.

Plärrer U2  U21  U3

Rothenburger Str.

ZAB-Seminarraum 1. OG links, 
rechtes Rückgebäude  
Gostenhofer Hauptstraße 63  
90443 Nürnberg
Tel. 0911-929717-0  
zab@iska-nuernberg.de  
www.zentrum-aktiver-buerger.de

U-Bahnhof Plärrer 

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Fortbilden und Austauschen!


